Prüfbericht über den Jahresabschluss der Landeskirchlichen Gemeinschaft
Bezirk ............................................
für das Kalenderjahr ...................

I. Allgemeines

1. Prüfungstag


________________________
2. Prüfungsort


________________________
3. Teilnehmer


________________________

________________________
________________________

4. Grundlage


Satzung und Kassenordnung

________________________

5.
Vorgelegte Unterlagen

________________________





________________________






________________________






________________________
II. Prüfungshandlungen

Folgende Prüfungshandlungen wurden durchgeführt:

1. Übernahme der Geldbestände am Jahresanfang 

2. Richtiger und vollständiger Geldausweis der Geldbestände am Jahresende

3. Vollständigkeit der Belege *)
4. Sachgerechte und vollständige Erfassung der Einnahmen

5. Sachgerechte und vollständige Erfassung der Ausgaben

6. Prüfung der satzungsgemäßen Verwendung der Einnahmen durch Überprüfung 

der Ausgabenbelege *)
7. Einhaltung der Anregungen der Kassenprüfungen der Vorjahre

8. Einhaltung der Vorstandsbeschlüsse (falls solche vorliegen)
*) 
ggfs. stichprobenartig

III. Feststellungen (Formulierungsvorschlag bei ordnungsgem. Kassenführung)
Die Belege und Unterlagen sind vollständig vorhanden und geordnet abgelegt. Die Buchführung und der Jahresabschluss geben einen vollständigen Überblick über die Einnahmen, Ausgaben und das Vermögen. 

Es wurden keine Feststellungen getroffen, wonach Einnahmen zweckentfremdet verwendet wurden.

IV. Anregung der Kassenprüfer
V. Antrag auf Entlastung des Vorstandes

       Die Kassenprüfer beantragen auf Grund der durchgeführten Kassenprüfung Entlastung des 

       Vorstandes.
Ort _____________________



________________________________

Datum
__________________



________________________________







________________________________









      Unterschriften
